
   

Beate Rygiert , Preisträgerin des Würth - Literatur-

preises Herbst 2002, erzählt in „Jelenas Augen“, 

die Geschichte des serbisch- kroatischen Ehe-

paars Jelena und Vladi, das vor den Schrecken 

des Krieges zu Beginn der 90ger Jahre nach 

Deutschland flüchtete. Heute steht Vladi vor der 

Ausweisung. Der Krieg ist zu Ende, doch für Je-

lena und Vladi gibt es in ihrer jeweiligen Heimat 

keine gemeinsame Zukunft. Da versucht Jelena 

einen verzweifelten Ausweg...

Dienstag

02.12.03
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Beate Rygiert
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VVS - Verbindungen:    
Buslinie 40 (Haltestelle „Russische Kirche“)

Buslinie 43 (Haltestelle „Hölderlinstraße“) 

Straßenbahnlinie 2 

(Haltestelle „Russische Kirche“)

GEDOK - Bürozeiten:
Mittwoch

09.30 -13.00 Uhr

Donnerstag 

15.00 -18.00 Uhr 

Frei tag

31.10.03

Eröf fnung

19.00 Uhr
GEDOK-Galer ie

Eint r i t t  f re i

Mi-Fr 16.00-19.00 Uhr 

Sa 11.00-16.00 Uhr

FLURSCHADEN

Ein Genie

Heute hab ich im Zug einen

genialen Jungen kennengelernt.

Er war ungefähr 6 Jahre alt,

saß direkt neben mir,

und als der Zug an der Küste 

entlangfuhr sah man das Meer

und wir schauten beide aus

dem Fenster

und sahen das Meer an

und dann drehte er sich 

zu mir um, 

und sagte 

„Das ist nicht schön“

Da ging mir das zum ersten Mal auf.

(Char les Bukowski)
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Ausstel lung

Michaela Kern
Stefan Knaus
Cosima Schuba

vom  01.11.03
bis 19.11.03

Aus literarischen und musikalischen Zutaten be-

reitet das ARTEMIS-Ensamble Stuttgart einen hu-

moristischen Abend, der freche, ernste, gestress-

te und gelassene Gemüter auf die Bühne zaubert:  

Frauen in allen Lebenslagen – und wie man sie 

meistern kann.

Ganz unterschiedliche Texte von Martin Walser, 

Harald Hurst, Lisa Fitz u.v.a. werden kombiniert 

mit klassischer Musik, Schlagern und Chansons.

Ein Programm von Frauen über Frauen, bei dem 

auch Männer was zu lachen haben!

„SCHREIE AUS DEM SUPPENTOPF“ 
Konzer tantes Fur ioso um Küche und Kul tur

Sonntag

16.11.03

18.00 Uhr
GEDOK-Galer ie

UKB: 8.- /6.-  

Musikalische- 
Literarische-Soíree

Artemis-Ensemble

Christiane 
Maschajechi
Sprecher in
Elisabeth Deinhard
Flöte
H. Rosa–Herseni
Violoncello
Susanne Geiger 
Klavier

KUNST /  THEORIE
Visuelle Modelle der Zeit

Samstag

08.11.03

11.00-17.00 Uhr
GEDOK-Galer ie

UKB: 5.-  

Anmeldung im 

GEDOK-Büro

Texte im 

GEDOK-Büro 

erhäl t l ich

Anhand von zahlreichen Kunstwerken zeitgenös-

sischer Künstler/Innen versuchen wir uns dem ge-

danklich schwer fassbaren und jeden Menschen 

direkt betreffenden Phänomen der Zeit auf visuell 

anschauliche Weise zu nähern.

Wie verhalten sich künstlerische Werke, die Zeit 

thematisieren, zur Unfassbarkeit von Zeit? Welche 

Hilfsmittel kann Kunst entwickeln, um Zeit darstell-

bar zu machen? Die Konstruktionen der Künstler/

Innen erweisen sich als interdisziplinäre Unterneh-

men. Insofern werden wir uns auf der einen Seite 

mit visuellen Modellen zum Thema Zeit beschäf-

tigen, sowie mit philosophischen, physikalischen 

und psychologischen Erkenntnissen dieses onto-

logischen Phänomens.

Text-Workshop

Dr. Hannelore 
Paflik-Huber

In der beträchtlich erweiterten Neuauflage ihres 

Buches „Lilith – Adams erste Frau“ rückt die Au-

torin Vera Zingsem die vielfältigen Beziehungen 

zwischen Lilith und Aphrodite in den Mittelpunkt. 

Josephine Weyers, die Hauptdarstellerin der 

Rockoper „Lilith“ (die im Juni 2003 in Memmin-

gen uraufgeführt und begeistert gefeiert wurde), 

setzt die „neue“ Lilith musikalisch  in Szene: als 

Frau von morgen und übermorgen – oder schon 

für heute ?

Mittwoch

26.11.03

20.00 Uhr
Haus der Wir tschaf t

Raum Kar lsruhe

Wi l ly-Ble icher-Str.  19 

 Eint r i t t  f re i

Lesung

Vera Zingsem

GEDOK –  AUTORINNEN BEI DEN STUTTGARTER BUCHWOCHEN
Vera Zingsem: „L i l i th  und Aphrodi te“

Künstlerinnen der GEDOK Stuttgart zeigen Male-

rei, Grafik, Fotografie, Objekte und Videos.

Frei tag

27.11.03

Eröf fnung

19.00 Uhr
GEDOK-Galer ie

Mi-Fr 16.00-19.00 Uhr 

Sa 11.00-16.00 Uhr

GEDOK-Galer ie

DAS KLEINE FORMAT

Dienstag

02.12.03

20.00 Uhr
Haus der Wir tschaf t

Raum Kar lsruhe

Wi l ly-Ble icher-Str.  19 

 Eint r i t t  f re i

Lesung

Beate Rygiert

Ausstel lung

vom 28.11.03
bis 19.12.03




